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Cages ChrgM
Der Kaiser empfing Sonnabend Vormittag den Be

such des Großher ,ogs von Sachsen Weimar welcher am
Abend zuvor aus Weimar zum Besuch in Berlin eingetroffen
war Sodann nahm der Kaiser den Vortrag des Grafen
Perponcher entgegen und empfing darauf zu einer Konfe
renz den General Feldmarschall Graf v Moltke und ar
beitete sodann auch noch mit dem General von Albedyll
Später unternahm der Kaiser eine Ausfahrt und nach der
Rückkehr von derselben hatte der Graf Otto zu Stolberg
Wernigerode die Ehre des Empfanges Nachmittags sahen
die Majestäten den Großherzog von Sachsen Weimar und
den Großherzog und die Großherzogin von Baden bei sich
zum Diner

Am gestrigen Sonntag Vormittag nahm der Kaiser
den Vortrag des Grafen Perponcher entgegen erledigte da
rauf Regierungsangelegenheiten und empfing im Beisein
des Grafen Herbert Bismarck und des Herrn v Roeder
Mittags 12 Uhr den neuernannten chinesischen Gesandten
Hung Chün und dann den neuernannten japanesischen Ge
sandten Marquis Saionzi um die Schreiben entgegen zu
nehmen wodurch dieselben am hiesigen Hofe beglaubigt
werden Beim Vorbeimarsch der Wache vor dem Palais
erschien der Monarch am Fenster von der nach Tausen
den zählenden Menschenmenge die bis dicht unter das
Fenster drängte mit jubelnden Zurufen begrüßt Nach
mittags arbeitete der Kaifer dann noch längere Zeit allein
und ertheilte um 4 Uhr dem Grafen Brühl Pförten wel
cher sich im Auftrage des Kaisers zum 31 d Mts zur
Jubiläumsfeier des Papstes nach Rom begiebt eine Au
dienz Um 5 Uhr fand im Palais Familientafel statt

Der Kronprinz giebt der medizinischen Welt die
schwierigsten Räthsel auf Nach den neuesten Untersuchun
gen in San Remo deren Ergebniß wider Erwarten günstig
ist wage die Aerzte überhaupt kein Urtheil mehr abzu
geben Es ist allerdings eine neue Wucherung konstatirt
worden aber die alte welche im vorigen Monat zur Diagnose
auf Krebs Veranlassung gegeben hat sich verkleinert und
ist zum Theil benarbt Da bei Krebsbildungen eine solche
Benarbung noch nie konstatirt worden ist so begreift sich s
daß die ärztlichen Autoritäten selbst stutzig werden und
nicht recht an Krebs mehr glauben wollen

Aus San Remo liegt folgendes ärztliche Bulletin vor
San Remo den 17 Dezember 1887 11 Uhr 30 Minuten

Vormittags Es zeigt sich jetzt in der linken Kehlkopfhälfte Sr
Kaiserlichen und Königlichen Hoheit des Kronprinzen eine
kleine Wucherung welche etwas höher aufwärts liegt als die
Ende Oktober aufgetretene Schwellung Diese letztere zum
Theil benarbt hat sich verkleinert Das Befinden ist andauernd
recht gut Morell Mackenzie Schröder Krause Mark
Hovell,

Dr Mackenzie ist von San Remo abgereist Daß
der Kronprinz noch lange da zu bleiben gedenkt geht da
raus hervor daß dem Erbprinzen von Meiningen
ein 50 tägiger Urlaub nach San Remo bewilligt worden
ist Der Herzog von Edinburg ist in San Remo
angekommen

Prinz Wilhelm und Prinz Friedrich Leo
pold haben an der Hosjagd im Grunewalde nicht theil
genommen

In einem offiziösen Berichte wird mitgetheilt daß
Fürst Bismarck den ganzen Vormittag bis zum Essen
durch amtliche Geschäfte in Anspruch genommen ist nach
dem Essen aber durchaus nicht arbeiten darf Besuche
eien daher unbequem

Graf v Blumen thal ist nach Berlin übersiedelt
und wird von hier aus die Geschäfte des Generalkomman
dos des vierten Armeekorps wahrnehmen

An der Freitag beim Grafen Herbert Bismarck statt
gehabten parlamentarischen Soiree nahmen etwa 1S0 Gäste
theil Die Präsidenten und Vizepräsidenten des Reichstages
die Reichstagsmitglieder Miqusl Gneist v Benda u A m
waren zugegen Auch der deutsche Botschafter in Rußland
Krupp u A waren anwesend Mit Ausnahme der Sozial
demokraten waren alle Parteien auf der Soirse vertreten

Der Aachener Volkszeitung zufolge hat der Papst einen
Neffen des Abg Windthorst in einer Audienz beauftragt seinem
Onkel zu sagen daß er in seinen Augen stets der anerkannte
Chef des Centrums sei daß er sich nie abschrecken lassen möge
durch die Lügen und Verleumdungen der Zeitungen und leiner
Gegner daß er nie abweiche weder zur Rechten noch zur
Linken von dem Wege den er eingeschlagen ferner daß er der
Papst täglich zu Gott bete daß er die Angelegenheiten und
Rechte der h Kirche und des h Stuhles fortan wie er es bis
her treu gethan verfechten möge

Von vertrauenswerther Seite wird der Nat Ztg
mitgetheilt daß die Instruktionen welche der Botschafter
Herr v Schweinitz bei seiner Rückkehr aus Friedrichsruh
nach Petersburg mitnimmt durchaus friedlicher und
versöhnlicher Natur seien Auch die Rathschläge die von
dem Fürsten Bismarck nach Oesterreich gerichtet wor
den sind empfehlen militärische Stärkung unter Vermei
dung jeder Provokation

Ent las sungs gesuch des Grafen Perponcher Der
Hofmarschall des Kaisers Graf Perponcher soll wie verlautet
in einer gestrigen Audienz sein Entlassungsgesuch dem Monar
chen überreicht haben Dieser Entschluß des Hofmarschalls wird
auf die bekannte Deplazirung des Reichskanzlers an der kaiser
lichen Tafel bei Gelegenheit des Zarenbesuches zurückgeführt
über welche Fürst Bismarck sehr ungehalten war da er mit
Recht verlangen zu können glaubte daß der leitende Minister
bei einem politischen Diner dem Gaste seines kaiserlichen Herrn
gegenüber plazirt werden müsse Graf Perponcher habe sich
vergeblich bemüht seine Entschuldigung dem Fürsten vorzutra
gen und soll eine den Borfall betreffende offiziöse Notiz auf
sich bezogen haben so daß er sich veranlaßt sah den Monar
chen um seine Entlassung zu bitten Dieselbe ist ihm noch nicht
gewährt worden vielmehr hofft der Kaiser der nur ungern
auf die treuen Dienste des Grafen verzichten wird daß es der
Vermittellung des Hausministers Grafen Otto von Stolberg
Wernigerode noch gelingen werde einen Ausgleich zwischen dem
Grafen Perponcher und dem Fürsten Bismarck herbeizuführen

Ein Pistolenduell fand gestern Vormittag im Grüne
Wald zwischen dem stuä MI Oskar Neumann und einem
Hecrn Marx statt wobei Letzterer einen Schuß durch die Lunge
erhielt und auf der Stelle verstarb Das Duell war die Folge
eines Streites am Cirkus Renz in dessen Verlauf Neumann
von seinem Gegner thätlich angegriffen worden war Neu
mann hat sich der Behörde selbst gestellt und ist in Haft ge
nommen worden

Eine Feuer Panik brach am Freitag Abend gelegentlich
der ersten Aufführung der Strauß schen Operette Simplicins
im Wiedener Theater zu Wien aus Kurz vor der Vorstellun
drängte Alles Plötzlich aus dem Theater hinaus weil angeblic
ein brandiger Geruch verspürt worden sei Wesentlichen An
theil an der Verhütung eines Umsichgreifens der Panik hat
Johann Strauß der sein Dirigentenpult bestieg und mit dem
Gesicht gegen das Publikum gewendet einen Walzer dirigirte

sowie Herr Joseffy der auf der Bühne rief Ruhe das Gan e
ist ein abgemachter Skandal Die Muthmaßung daß dem so
ist steigert sich was Empörung hervorruft Mehrere Ver
haftungen wurden noch vorgenommen Der Erfolg des Sim
plicins war ein ausgesprochener

S M Kreuzersregatten Prinz Adalbert, Kommandant
Kapitän zur See v Pawelsz Gneisenau, Kommandant Ka
pitän zur See Thomsen und Moltke, Kommandant Kapitän
zur See Dautwiz gehen am 27 Dezember cr von Madeira
wieder in See

Amtliche Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung
vom 25 d Mts Tageblatt Nr 278 wird hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß die Maul und
Klauenseuche unter dem Rindviehbestande des Landwirth
schaftlichen Instituts erloschen ist

Halle a S den 17 Dezember 1887
Die Polizei Verwaltung

Ms der UM Md UWgedMg
Standesamt Halle a S Meldung vom 17 Dezember

Aufgeboten Der Handarbeiter Ernst Louis Tandel und
Emilie Meie Friedlichst 15 Der Kaufmann Karl Bong
Halle und Anna Margarethe Krause Görlitz

Eheschließungen Der Bäckermstr Albert Eduard Trebes
und Margaretve Bertha Michael Dryanderstr 10 Der
Eisendreher Friedrich August Albert Eicke Schmiedstr 7 und
Emilie Wilhelmine Petsch gr Klausstr 34 Der Arbeiter
Friedrich Christian Ernst Voigt und Friederike Charlotte Hen
riette Giesemann Brunneng 7 Der Handarbeiter Walde
mar Max Bandermann Spitze 28 und Karoline Friederike
Luise Schmunsch Graseweg 10 Der Handarbeiter Friedrich
Wilhelm Stoye Weidenplan 10 und Sophie Wilhelmine Kut
scher Nauendorf a Petersb

Geboren Dem Maurer Wilhelm Meydenbauer Friedlichst
53 1 T Klara Emma Elsbeth Dem Arbeiter Karl Brendel
Böllbergerwea 30 1 S Friedrich Max Dem Tischler Wil
helm Rolle Domgasse 3 1 T Elfe Dem Postschaffner Aug
Kirchhofs Fritz Reuterstr 7 1 T Emilie Bertha Liesbeth
Dem Kaufm Wilhelm Braumann Geiststr 49 1 S Alex Arno

Dem Handarbeiter Karl Genthe Mühlweg 22 1 T Ber
tha Anna Martha Dem Kesselschmied Johann Karl Gott
lob Fritz kl Ulrichstr 29 1 T Klara Minna Marie DemStations Äsststenten Franz Föse 1 S Franz Otto Entb Jnst

Gestorben Des Bahnarb Ludwig Dietrich Ehefrau Eleo
nore geb Ködel 60 I 13 T gr Sandberg 3 Des Univer
sitätsbeamten Karl Fischer Ehefrau Marie Christiane Pauline
geb Koska 62 I 2 M 19 T Schulberg 10 Des Friseur
Heinrich Karioth T Martha 1 I 2 M 23 T Mansfelderstr
4 Des Korbmachermstr Albert Berger T Anna Martha
1 I 2 M 19 T gr Ulrichstr 26 Des Droschkenkutscher
Franz Klaus Ehefrau Pauline Bertha geb Birnstiel 22 I 3
M 3 T Klinik Der Schneidergeselle Friedrich Pflaum
22 I 3 M Klinik Des Handarb Friedrich Weide S Otto
Paul 1 I 6 M 24 T Mittelwache 9

Im Laufe der vergangenen Woche verstarben an
Krämpfe 2 Lungenentzündung 3 pvriprovWs ssptiv 1 Herz

schlag 3 chron Lungenkatarrh 1 Diphtherie 4 Herzfehler 1
Hirnentzündung 1 Blutstnrz 1 Schlagfluß 2 Starrkrampf 1
Eutkräftung 1 Masern 1 Eiterungsfieber 1 Lungenschwind
sucht 1

Im Ganzen 24
Darunter befinden sich 2 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

Theater Feuilleton
Aschenbrödel Weihnachtsmärchen von C A Görner

Auf dem Antlitz so mancher Mutter so manches Vaters
die gestern ihre Kinder in s Theater führten sah man ein
resignirtes Lächeln Statt der nervösen Spannung welche
man vollwerthigen Premieren entgegen zu bringen pflegt
empfanden die Erwachsenen zunächst den Besuch der Vor
stellung wohl nur als ein Opfer das den Kleinen nun
einmal zur Weihnachtszeit gebracht werden mußte natür
lich auf Kosten des guten Geschmacks und des gebildeten
Verstandes Was sollen uns diese Kindereien Die Zei
ten sind längst vorbei wo wir uns an Ammenmärchen
ergötzten und das Rascheln einer Maus oder diejphospho
rescirenden Augen eines alten Hauskaters uns einen
gespenstischen Schauer über den Rücken jagten Aber
was thut man nicht um der lieben Kleinen Willen doch
es kam ganz anders Wie aus dem Dunkel der Bühne
das holdselige Kindermärchen in blendender Farbenpracht
mit tiefen geheimnißvollen Augen emportauchte ein Bild
das andere an überraschenden Effekten gleichsam überbot
und schließlich j ie Vereinigung der Aschenprinzessin und
des Prinzen Wunderhold sich zu einem von Goldregen
überflimmerten Weihnachtstableau gestaltete aus dem in
elektrisches Licht gebadet das Christkind freundlich herab
lächelte auf Groß und Klein da klaschten die Alten wie
die Jungen jubelnd in die Hände das Publikum wurde
gleichsam überrumpelt von all diesen unerwarteten Auge
und Herz erlabenden märchenhaften Eindrücken da verwan
delte sich das Aschenbrödel in eine strahlende Prinzessin
und in ihren lachenden Augen stand zu lesen durchschla
gender Erfolg Die Rollenbesetzung darf eine außer
ordentlich glückliche genannt werden Clara Seldburg
ist eine geborene Märchenprinzessin diesem gutherzigen
kindlichen und anmuthigen Geschöpf gönnte man die glän
zende Metamorphose Im Genre solch duftiger blnmen
hafter Mädchengestalten wird die junge Dame stets eine
Zierde unserer Bühne sein Ein liebenswürdiger Märchen
prinz war Herr Kester er dürfte nach dieser Leistung
das Ideal aller für die Pantoffelprobe schwärmenden
Backftschchen von Halle werden Emilie Je ß als verwitt
wete Knitterknatterschnatterhausen und ihre beiden Töchter
Julia Behre und Lucie Freisinger verkörperten die

Herzlosigkeit und Aufgeblasenheit in drastischer Weise und
gruppirten sich wirksam um den Pantoffelhelden Monte

contecuculorum Albert Pa try dessen sauersüßer Humor
selbst in den gefährlichsten Situationen die Lacher auf
seiner Seite hatte Ebenso drollig war Edmund Doß
als König Kakadu inmitten seines gravitätischen Hofstaates
unter dem Erich Schmidt als Hofmarschall Grasemück
und Alaitrs äs xlaisir durch charakteristische Maske hervor
ragte Fee Walpurgis diese große Verwandlungskünstlerin
spielte Frau Dub im rechten Sybillentone aus dem das
tiefe Gemüth der Alten zuweilen freundlich hervorbrach
von ihren dienstbaren Geistern erwähnen wir den launigen
Syfax des Fräulein Ull r ich und den verschnupften Portier
der kleinen Probstheim der homerisches Gelächter ent
fesselte Von den vielen burlesken Darbietungen heben
wir den Aufmarsch von Walpurgis Leibwache und das
Fest in der Küche hervor wie die kleinen Heinzelmänner
aus allen Winkeln und Schubfächern hervorkrabbelten und
mit quecksilberartiger Beweglichkeit tanzend und singend
Aschenbrödels Arbeit verrichteten wie schließlich alle Küchen

geräthe ja sogar die alte Wanduhr von der allgemeinen
Tanzlust angesteckt wurden dieß rief stürmischen Jubel
hervor Dieses Küchenfest die Verwandlung eines mit
Speisen bedeckten Tisches in eine Staatskaroffe einer Ratte
in den Kutscher und einer Eidechse in den Hoflakai fowie
die lustige Rutschpartie des ganzen Hofstaates des Königs
Kakadu über die geborstene Brücke werden für die kind
liche Phantasie unvergeßliche Höhepunkte sein Den Er
wachsenen interessirt wieder mehr der von unseren wackeren
Theatermalern Schwedler und Ersfeld hergestellte origi
nelle Papageicnsaal m dem die farbenprächtigen Hoffest
lichkeiten Kakadus stattfinden und die von Josephine
Strengsmann mit Hilfe des Chorpersonals geschmackvoll
arrangirten choreographischen Darbietungen die Vogel
voliere mit den phantastischen Vögeln welche charakteristi
sche Evolutionen ausführen der graziöse Spiegeltanz
welche den Schwestern Josephine und Emilie Strengsmann
einen großen wohlverdienten Erfolg eintrug das farben
reiche Grand Ballabile lebender Blumen welches diesmal
leider nicht zur vollen und rechtzeitigen Entfaltung kam
sowie die überaus prächtige und vornehm stilistrte Apo
theose welche der Aufführung ihre tiefere weihnachtliche
Bedeutung giebt und in eine geradezu weihevolle Stim
mung versetzt Die Musik zu diesen effektvollen Märchen
bildern ist charakteristisch gewählt und paßt sich der
Stimmung überall geschickt an Das Zusammenspiel der
Hofschranzen und der Chöre während der Pantoffelprobe

werden bei weiteren Wiederholungen jedenfalls noch an
Präzision gewinnen Das Bild Aschenbrödel am Grabe
der Mutter war nicht deutlich genug erkennbar die
Erscheinung Aschenbrödels im Korbe zu sehr durch
Blumen den Augen entzogen und in der Voliere
störte ein nicht genugsam cachirtes Requisit Diese
kleinen Mängel werden sich leicht beseitigen lassen
im Uebrigen glückte Alles auf s Beste die Regie hatte
die heterogensten Kräfte in ein so lustiges und effekt
volles Gesammtbild verschmolzen daß man auch in dieser
Beziehung an einen magischen Einfluß denken konnte
Freilich erklärt sich diese Magie auf sehr natürliche Weise
Sie besteht in der vollsten Hingebung aller an die zu
lösende Aufgabe In erster Linie gebührt dafür der Dank
dem alle Kräfte zum schönen Ganzen vereinigenden Re
gisseur ferner dem wackeren Obermaschinenmeister welcher
die großen technischen Schwierigkeiten mit spielender Leich
tigkeit und Präcision überwunden hatte und den geschmack
vollen Dekorateuren der Bühne Herr Director Heinrich
Jantsch Herr Obermaschinenmeister Ehrystophani und
Herr Theatermaler Schwedler wurden denn auch nach
der Apotheose mehrfach stürmisch hervorgerufen Möge
aber auch das große und kleine Publikum von Halle sein
Dankgefühl für diese pompöse Weihnachtsvorstellung deren
Ausstattung einem Hoftheater zur Ehre gereichen würde
durch einen recht fleißigen Besuch der Wiederholungen des

Märchens an den Tag legen UrdanuZ
Der große Erfolg den gestern das Weihnachtsmärchen

Aschenbrödel davongetragen hat hat die Direction zu
folgender Repertoir Aufstellung für die Weihnachtswoche
veranlaßt Am Dienstag und Mittwoch Abend finden
Wiederholungen des Weihnachtsmärchens statt Zu diesen
Vorstellungen hat jeder Erwachsene das Recht auf sein
Billet ein Kind frei einzuführen Ebenso haben zwei
Kinder auf ein Billet Zutritt Diese Vergünstigung hat
auch für die Abonnenten und partout Inhaber
Giltigkeit Donnerstag Freitag und Sonnabend findet
Aschenbrödel als Nachmittags Vorstellung statt und

werden diese Aufführungen schon um 3 Uhr ihren Anfang
nehmen Donnerstag Abend findet eine Aufführung von

Figaros Hochzeit mit Mathilde Mallinger als
Susanne statt am Freitag Abend geht Philippine Welser
erstmalig in Scene Am Sonnabend fällt die Abendvor
stellung der Christbescheerung halber aus



sUniversitäts Nachrichten Am 21 d Mts
Mittags 12 Uhr wird Herr Fritz Frenzel aus Oletzko
in Ostpreußer behufs Erlangung der philosophischen Dok
torwürde auf Grund einer Juaugural Dissertation Das
Jtinerarium des Thomas Carve ein Beitrag zur Kritik
der Quellen des dreißigjährigen Krieges öffentlich in der
Aula hiesiger Universität disputiren Als Opponenten
werden fungiren die Herren Fritz Arnheim vr xkll und
Adolf Weber stnä Irist

sDie Weihnachtsfeier der Sonntagsschule
in der Marienkirche fand am 4 Advent um 5 Uhr statt
Mit den etwa 450 Kindern hatten sich zahlreiche Ange
hörige und andere Erwachsene eingestellt so daß die Kirche
dicht gefüllt war Zwei riesige Christbäume zu beiden Sei
ten der Kanzel strahlten im Kerzenglanze Die alten schönen
Weihnachtslieder und die Ansprache welche ver Leiter dieses
Gotteshauses Sup Förster hielt gaben der Feststimmung
Ausdruck und Geschenke bestehend in Bildern aus der heil
Geschichte und Weihnachts Erzählungen erhöhten die Freude
der Kinder Es sei bemerkt daß der nächste Kindergottes
dienst erst am Neujahrstag stattfinden wird

Auszeichnung Dem Strafanstaltsdirektor Regitz
zu Halle a S ist der Rothe Adler Orden vierter Klasse
verliehen worden

Einführung Am 18 d Mts hat in der Kirche
zu Giebichenstein unmittelbar im Anschluß an den Vor
mittagsgottesdieust die Ordination des Herrn Candidat
Schache welcher zur Zeit als Hülfsprediger an dieser
Kirche amtirt durch Herrn Superintendentur Verweser
Pfarrer Franke aus Trotha unter Betheiligung des
Gemeiudekirchenraths stattgefunden

sSitzung des Bürgervereins für städt In
teressen Zur Besprechung kam die Polizeiverordnung
vom 14 Juli 1879 derzusolge die Herstellung vonZweig
und Wirthschaftskanälen in den Monaten Dezember Ja
nuar Februar und März nur ausnahmsweise gestattet
sein soll nichtsdestoweniger werde seitens der Stadt jetzt
seit Ansang Dezember die ganze Hermannsstraße kauali
sirt und hindern die rechts und links aufgeworfenen Erd
haufen nicht nur den Magenverkehr sondern auch den
Fußgängerverkehr Etwa eintretender Frost würde diese
Verkehrssperre auf Monate verlängern und sei dies nicht
unbedenklich zumal bei etwa eintretender Feuersgefahr
Erwähnt wurde hierbei noch daß es sich in unserer Stadt
recht sehr empfiehlt die Kanäle an einzelnen Stellen zu
lüften indem man die übelriechenden gesundheitsschädlichen

Gase durch Luftschlote ableitet Frankfurt a/M Hat nach
dieser Seite hin viel gethan und auch in Halle sind vor
Jahren für dergleichen sanitäre Einrichtungen Gelder aus
geworfen worden die jedoch nicht zur Verwendung ge
kommen sind Ueber die Neubesetzung der Feuerwehr
direktorstelle wurde die Meinung laut daß man es wohl
habe bei der bisherigen und bewährten Einrichtung der
Feuerwehr belassen und die erledigte Direttorstelle durch
einen der Offiziere besetzen können Im Uebrigen dürfte
es wohl als wünfchenswerth bezeichne werden daß dem
Direktor für seine so sehr verantwortliche Stellung ein
Honorar zugebilligt werde resp schon früher hätte zuge
billigt werden sollen Von einem Anwohner wurde
Klage geführt über die in der Moritzburg jedenfalls von
den Herren Offizieren veranstalteten Schießübungen mit
Pistolen Diese Schießübungen seien in letzter Zeit eifrig
betrieben und dadurch die benachbarten Hansbewohner in
unliebsamer Weise belästigt worden Bei Verlesung des
Bauetats kam der Wunsch zum Ausdruck daß man in
demselben doch die Pflasterung des vielbcfahrenen Mühl
berges des Schloßberges der Bölbergasse Zenkergasse und
der Niemeyerstraße hätte vorsehen sollen denn der Zu
stand dieser Straßen sei für den Wagenverkehr geradezu
bedenklich Die Baukommission hat sich über den ihr
vorgelegten Etat dahin schlüssig gemacht denselben nicht
eher eingehend durchzuberathen bevor nicht die aus deu
Vorjahren restirenden Bauten ausgeführt worden sind
Bezüglich der neuen Pferdebahnlinien wurden schwere Be
denken über die Führung der Geleise durch die Klein
schmieden laut und dürfe diese ungemein verkehrsreiche
Straße nicht noch mehr belastet werden schwere Unfälle
wie ein solcher am Sonnabend vorkam seien dann unver
meidlich In Berlin Köln Hamburg ze benutze man
nicht die Hauptstraßen zu Straßenbahnzwecken sondern
die mit denselben parallel laufenden Nebenstraßen Gleiches
sei auch für Halle empfehlenswerth und sei die Führung
der Schienen durch die Neunhäuser und die Brüderstraße
im Interesse des Verkehrs uuo der persönlichen Sicherheit
dringend zu wünschen Ferner fand eine Besprechung und
Darlegung der hiesigen Theciierverhältnisse welche bereits
in einigen cvmmunalen Vereinen erörtert worden statt
und gipfelte das Vorgebrachte in dem Ausdruck der Un
zufriedenheit mit der Direktion Scharf bemängelt wurde
die Ueöerbürdung einzelner Schauspieler und gesagt daß
das Halle sche Publikum dem das Theater so viel Geld
gekostet wohl ein Recht habe zu verlangen daß die Kräfte
qualitativ bessere sein sollten Die häufigen Wiederhol
ungen ließen das Interesse erschlaffen Novitäten würden
nur selten geboten Kurzum man sehe deutlich daß das
Wort Geschäft gar sehr in den Vordergrund gestellt
werde Bezüglich der Aufführung von Novitäten habe der
verstorbene hochverdiente Direktor Gumtau das Möglichste
geleistet auch Herr Gluth stehe in dieser Hinsicht bei den
Hallensern noch in gutem Andenken Die Scheu der
Direktion vor Erwerbung neuer Stücke trete deutlich her
vor und wirke verstimmend Selbst die Aufführung der
Stücke erweise sich hiu und wieder mangelhaft Wei
tere Notizen über die Verhältnisse am Stadttheater wur
den der Versammlung in Aussicht gestellt und gedenkt
man namentlich über die Höhe der Monatsgagen genaue
Erkundigungen einziehen

Rektor Essen Am Sonnabend Nachmittag fand
im Hotel Stadt Hamburg das sogenannte Rektor Essen
gegeben von Herrn Professor Kahler statt an welchem
ca 80 Personen tbeilnahmen

Weihnachtsfeiern Am Sonnabend und gestern
wurden in unserer Stadt verschiedene Weibnachtsfeiern ge
halten so von der Vereinigung der Referendare im Kron
prinzen, dem Halleschen Ruder Verein in der Börsenhalle,
dem Verein ehemaliger Preuß Garde im Kühlen Brunnen,
dem Verein ehemaliger Artillerie im Hosjäger, dem Evan
gelischen Mädchen Verein im Rosenthal

Revision Herr Regierungsrath Reinbold aus
Magdeburg weilt gegenwärtig in unserer Stadt um die
Wechselprotest und Notariatsregister c der Rechtsanwälte
und Notare zu revidiren

Gegenstand der Verhandlung des Gemeinderaths
von Giebichenstein Dienstag Abend 8 Uhr im Gasthof zum
Mohr 1 Bebauungsplan der Steinbreite 2 Bebauungsplan
eines Theils östlich der Reilstraße u s w 3 Referat über den
Fluthgraben zwischen Reil und Brunnenstraße 4 Referat über
den Stand der Sache mit dem Baumeister Lorenz 5 Wahl
der Rechnnngs Revisions Commission 6 Wahl eines Stell
vertrers für den Schiedsmann Jsensee 7 Erneuerung der
Baupolizei Verorduung 8 Ergänzung der Polizei Verordnung
über die Hunde 9 Verlängerung der Versicherung der Fried
hofsgebäude 1V Antrag auf Erhöhung der Zählgelder 11 Be
willigung der Mittel zur Untersuchung der Privatbrunnen

Hans Makart s Colossal Gemälde Der Früh
ling sowie die weiteren für die hiesige Ausstellung be
stimmten Gemälde sind heute hier eingetroffen und wird
die Ausstellung vermuthlich von Mittwoch oder Donner
stag dieser Woche in dem Voltsschul Saale beginnen
Auch ein Pastell Gemälde des hochgeschätzten Münchener

Meisters Fr v Lenbach ein Damenportrait wird mit
zur Ausstellung gelangen Die Gesichtszüge des Por
traits erinnern an eine Dame welche bei ihrem vor unge
fähr 4 Jahren in Rom erfolgten Tode von eigener Hand
Vieles von sich reden machte

jÄlapperjagd Beider am Sonnabend von den
Herren Gebr Nagel im Jagdrevier Trotha abgehaltenen
Kiapperjagd wurden von 8 Schützen 160 Hasen erlegt

Win plumper Betrug ist am Sonnabend gegen Abend
in einem Fleischerladen der unteren Leipzigerstraße ausaeführt
wordea Eine elegant gekleidete Dame angeblich aus Weißen
fels betrat das betreffende Geschäft verlangte für 3 Mark
Speck bat sie schnell zu bedienen da sie noch den nächsten
Zuge nach Weißenfels benutzen wollte und legte ein neues
Zweipfennigstück auf dem Ladentisch worauf sie von der Ver
käuferin die es in der Eile für ein Zehnmarkstück ansah 7 Mk
herausbekam Zu spät wurde Letztere den Irrthum gewahr
die sofort angestellten Recherchen nach der Betrügerin blieben
bisher ohne Erfolg Jedenfalls versucht die Dame das
Manöver auch noch anderswo es möge daher vor ihr ge
warnt sein

Leichenfund Am Sonnabend Nachmittag wurde in
dem Saalarme hinter der städt Gasanstalt an der früher
Elitz schen Ziegelei die Leiche einer weiblichen Person an das
Land getrieben und aus dem Wasser gezogen Die Leiche
welche schon längere Zeit im Wasser gelegen haben muß wurde
als die unverehelichte 26jährige Tochter des Rentier Felgner
von hier reeognoszirt und nach dem Stadtgottesacker überge
führt Wie wir s Z mitthe lten war die P Felgner im Ok
tober er auf räthselhafte Weise verschwunden uud es gewann
schon damals die Annahme Raum daß dieselbe sich in einem
Anfalle von Schwermnth an welchem sie schon längere Zeit
gelitten ein Leid angethan habe

Unglücks fall Bei der gestrigen Ausführung des Winter
märchens Aschenbrödel im Stadttheater vernnglückie einer der
dabei verwendeten Knaben der Mahnte Sohn des Dienst
manns Amthor von hier indem er in eine Versenkung hinab
stürzte und sich die Spitze eines hölzernen R guisites guer in
die Brust stieß Es war sofort ärztliche Hilfe bei der Hand
das abgebrochene Stück Holz wurde dem Knaben an Ort und
Stelle aus der Brnst gezogen und derselbe demnächst nach der
königlichen Klinik gebracht wo seine Aufnahme erfolgte Die
Verletzuug wll glücklicher Weise nicht lebensgefährlich sein

sPolizeiuachrichteu Einer Frau aus Eisleben wurde
aus letztem Wochenmarkte das Portemonnaie mit 6 Mk Inhalt
einer andern Frau aus Dölau auf dem Christmärkte ein solches
mit 7 Mk und einigen Groschen dem Kaufmann Preißler
Krauseustr 2 am Schalter des hiesigen Hauptpostamtes ein
schwarzer Regenschirm gestohlen

Provinz und Machbarstaatsm
Magdeburgerkorth 15 Dez Tödtlicher Sturz

Das beim Mühlenbesitzer Spieth Hierselbst bedienstete Mädchen
Friederike Emmer aus Ziesar die einzige Tochter einer armen
Wittwe stürzte beim Heuholen durch die über der Ächeunen
terme liegenden Bretter auf die harte Diele Sie zerschlug sich
den Kopf und erlitt auch noch andere schwere Verletzungen so
daß sie trotz baldiger ärztlicher Hülfe schon nach einigen Stun
den den Geist ausgab

Gardelegen 14 Dez Unglücklicher Fall Das 10
jährige Töchterchen des Maurers B hatte gestern Abend das
Unglück mit einer Flasche auf der Priesterstraße zu fallen wo
bei dem bedauernswerthen Kinde die Scherben in den Leib
eindrangen so daß die Eingeweide hervortraten Die Wunden
wurden von einem Arzt sofort zugenäht man hofft daß das
Kmd dem Leben erhalten werden wird

Osterburg 15 Dez Tod durch Spielen mit einer
Schießwaffe Ein beklagenswerlher Unglücksfall ereignete
sich dem hiesigen Kreisblatt zu Folge kürzlich im Dorfe
Weudemark Der 17 jährige Sohn des Tagelöhners G nahm
in der elterlichen Wohnung in Anwesenheit zweier Geschwister
einen Revolver zur Hand um ihn zu probiren Plötzlich ent
lud sich derselbe der Schuß traf die 5 jährige Schwester und
verwundete sie so schwer im Unterleibe daß sie trotz ärztlicher
Hilfe ihren Verletzungen erlegen ist

Gera 16 Dez Freiwilliger Hungertod Wie die
Ger Ztg erfährt ist der vormalige Gerichtsvollzieher S ie

britz aus Neustadt a O welcher wegen Verbrechen im Amte
miö Wechstliälschuiig angeklagt war heute früh im hiesigen
Krankenhause gestorben Nach dem Verzeichnis der Angeklagten
des gegenwärtigen Schwurgerichts wäre die Anklage gegen St
am 23 oder 25 d M hier zur Verhandlung gekommen Dem
Vernehmen nach soll St seit seiner Festnahme den Entschluß
gefaßt haben den Hungertod zu sterben weshalb er tagelang
wenig oder gar keine Speise zu sich nahm und in Folge dessen
zum Skelett abmagerte St wurde im Frühjahr ds Js in
Chicago festgenommen und hierher eingeliefert

Wittenberg 16 Dez Alterthumsfunde Bon demkürzlich bei dem Dorfe Sylau bei Schmiedeberg aufgedeckten
vorhistorischen Fundstücken sind die werthvolleren für dasPro
viuziab Museum in Halle angekauft worden Der Direktor des
Museums Herr Oberst a D v Borries ist der Ansicht

daß mindestens ein Theil des Fundes aus der Bronzezeit
stammt Im Frühjahr sollen unrer Leitung des Herrn
v Borries weitere Nachgrabungen veranstaltet werden auch
ist eine Untersuchung der Höheuzüge bei Scholis in denen
vorhistorische Grabstätten vermuthet werden in Aussicht ge
nommen

Neuh aldensleb en 15 Dezember Unglücksfäll e
Trotz der Warnungen wiederholen sich immer noch die Un
glücksfälle die durch manchmal eine nnglaubrich erscheinende
Unvorsichtigkeit bei Behandlung von Feuerwaffen hervorgerufen
werden In Uhrsleben wurde kürzlich ein dreijähriges Mäd
chen von ihrem vierjährigen Brüderchen mit einer Pistole die
geladen in der S nbe lag erschossen Der Sektionsbcwnd stellte
fest daß die Kugel durch den Hals bis in d e Halswirbel ge
drungen und dort stecken geblieben war Eine Zerguetschung
des Rückenmarks hatte den sofortigen Tod des Kindes her
beigeführt In der Biltleber Zuckerfabrik ereignete sich vor
einigen Tagen ein bedauerlicher Unfall Zwei jugendliche Ar
beiter balgten sich im Uebermnthe kamen dabei dem Fahrstuhle
zu nahe dessen Geländer von dem wuchtigen Drucke brach und
stürzten in die Tieie des Fahrschachtes hinab Bei dem einen
führte ein Geuickbruch den sofortigen Tod herbei während der
andere mit leichteren Verletzungen davon kam

Altenburg 17 Dezember Rohrbruch Inder
vergangenen Nacht brach ein Haupt ohr der Wasserleitung
Der Wasflrausfluß verursachte das Sinken zweier Häuser die
durch Stützen vor dem Zusammenbruch geschützt werden mußten

Freyburg a U 13 Dezember In der Reblaus Ange
legenheit hat der Herr Oberprüsident die Vorschlüge der Taxa
tionskonimission genehmigt Hiernach werden für jeden reblaus
kranken Stock inel Prahl 49 Pf gemährt

Dessau Die Masern grassiren hier in nicht unbe
denklicher Weise Die Zahl der erkrankten Schulkinder ist so
groß daß der Unterricht für verschiedene Klassen vereinigt
werden mußte

Kleine MitlheÜMgen
sEiner hö chst merkwürd ig en ab er h istorisch be

glaubigten Eidesleistung hatten sich noch vor 50Jahren
die Nichter auf der englischen Insel Man zu unterziehen Der
Eidschwur lautete Bei diesem Buche Gesetzbuch n, d seinem
heiligen Inhalt und bei den Wunderwerken welche Gott voll
bracht hat in 6 Tagen und 7 Nächten schwöre nnd uelobe ich
daß ich ohne Ansehen von Gunst oder Freundschaft Liebe oder
Gewinn Verwandten und Sippschaft Neid oder Bosheit die
Gesetze dieser Insel recht vollstrecken will zwischen der Königin
unserer allerdurchlancht gsten Gebieterin und deren Unterthanen
auf diesem Eilaude nnd zwischen diesen selbst und daß ich in
meinen Urtheilen stets die Mitte halten will so Wahrbast wie
des Herings Rückgrat in der Mitte des Fisches
liegt

Mei dem Stamme derSeneka Jndianer herrscht
ein sehr poetischer Gebrauch Wenn ein Mädchen stirbt so
sperren sie einen jungen Vogel ein so lange bis er beginnt
zn singen Dann setzen sie ihn in feinem Käfig auf das Grab
der Todten beauftragen ihn mit Grüßen Küsseu zärtlichen
Worten an die Verstorbene und öffnen darauf die Thür sei
nes Gefängnisses um ihn freizulassen Weun er nun sich
hoch in die blaue Liikt aufschwingt nnd fortfliegt so glauben
sie daß er die Flügel nicht eher rasten läßt die Angen nicht
früher schließt als bis er im Land der Geister anlangt um
dort all die Grüße Küsse und Zärtlichkeiten zn überbringen
die man ihm aufgetragen hat

sJn Tain einer kleinen französischen Stadt
wurde kürzlich ein Dieb weil das baufällige Staütgefänguiß
erst wieder hergestellt werden sollte einstweilen in die Wach
stube gebracht wo vier Soldaten eben Karten spie en Nicht
selten entstand Streit zwischen ihnen Der Dieb schlich sich
heran mischte sich hinein nd gab bald dem Einen bald dem
Änderen Unrecht Darüber ausgebracht sprang der Sergeant
Plötzlich aus und mit den Worten Der fi Me Spieler gehört
unier den Tisch werft den Schuft hinaus Packren sie ihn und
brachten ihn mit einigen Stößen zur Thür hinaus Der Dieb
eilte lachend davon und war längst über alle Berge ehe die
eifrigen Kartenspieler ihre Dummheit begriffen

jDie Liebe überwindet Alles sagt die Schrift aber
von einem Fall der vom Frankfurter Standesamt erzählt wird
ist zn entnehmen daß vom Geld selbst die Liebe sich über
winden laßt Da erschienen am Mittwoch Bräutigam und
Braut um die Ziviltrauuug vornehmen zu lassen Als der
Erstere hörte daß die Braut die bis dahin ihr Alter mit 3V
Jahren angegeben hatte 39 Jahre alt war empfahl er sich und
ließ die Braut stehen Schon vorgestern Vormittag erschienen
nun beide Parteien abermals vor dem Standesamt und dies
mal konnte die Trauuug ohne Störung vor sich gehen denn
die Mitgikt war inzwischen um so viele Tausend Mark erhöht
worden als die Braut älter war wie sie früher angegeben
hatte

jEine urkomische Verwechslung fand in der Nacht
zum 16 Dezember in Köln in der Blindgasse statt Eine junge
Frau lag schon einige Zeit im Fenster um ihren Mann zu er
warten Von ferne horte sie einige Summen Wie heißen
Sie Wo wohnen Sie denn Jetzt brachten zwei Nachtwäch
ter einen sinnlos betrunkenen Mann Die Frau lief die Treppe
hinunter und rief den Nachrwächtern zu Losseu Se mich ens
sinn ich glänf et is minge Mann und richtig es war ihr
Heinrich Wie kannst Du Biest Dich su beiusfe schrie sie
den Betrunkenen an Die Wächter brachten den Mann in die
Wohnung und zu Bett Die Frau machte sich ihr Nachtlager
auf dem im Nebenzimmer stehenden Sopha zurecht Kaum
war sie eingeschlummert als sie Tritte auf der Treppe hörte Sie
horchte auf und herein trat ihr nüchterner Gatte Großes
Erstaunen die Frau glaubte geträumt zn habe Der Betrnn
kene wurde bei Lichte näher besehen nun stellte sich heraus
daß es eine allerdings ihrem Manne ähnliche aber ganz fremde
Persönlichkeit war Es wurde ein anderer Nachtwächter re
quirirt der den Fremden fortschaffte

lEine interessante Entscheidung in einem Streit
zwischen Theaterdirektor un Kritiker wird aus
Aachen dem B Fr Bl gemeldet Zwischen dem Direktor
des Stadtheaters Rahn nnd dem Musikreferenten des Echo
der Gegenwart Naus bestehen schon seit einiger Zeit Diffe
renzen in Folge deren Rahn Maßregeln ergriff um dem Be
richterstatter den Bestich des Theaters unmöglich zu machen
Daraufhin hat Naus beim dortigen Amtsgericht eine einstwei
lige Verfügung erwirkt wonach dem Theaterdirektor unier An
drohung einer Geldstrafe vou 100 Mk für jede Zuwiderhand
lung geboten wird den Besuch der Abonnemeutsvorstelluugen
seitens des Herrn Naus zu dulden

Telegraphische Rachrichten
Leipzig IN Dezember Privattelgr d Tagebl

Cabcmnes erhielt tli Jahre Zuchthaus uud 10 Jahre
Ehrenverlust

San Remo 18 Dezember Der Kronprinz machte heute
Vormittag mit dem Prinzen Heinrich und dem Herzog von
Edinbnrg einen Spaziergang Die Frau Kronprinzeisin nahm
mit den Prinzessinnen Töchtern und dem Herzoge von Edin
burg das Frühstück an Bord des Aviso Surprise ein welcher
später mit dem Herzog von Edinbnrg an Bord nach Neapel
abfuhr

Rom 18 Dezember Der König ernannte Marchetti zum
Botschafter in Petersburg



In der Königlichen Oberförsterei sollen
1 auf dem Schleusenwerder bei Trotha
Donnerstag den S Januar 10 Uhr

ca 20 Elchen 14 Eschen 100 Rüstern
200 Haseln Stäbe

UM IS Uhr
ca 30 rm Kloben und Knüppel 80 rm
Abraum 200 rm Unterholz Reisig 44 im
Dornen

2 in der Dölauer Haide Jagen 85 an der
Chaussee

Montag den S Januar IS Uhr
ca 86 rm üeferne Kloben und Knüppel
100 rir Abraum 170 kieferne Baum
stämme mit 140 km 450 kieferne Stangen
I V Klasse öffentlich versteigert werden
Schkeuditz am 16 December 1887

Kgl Oberförsterei

Auctwn
Mittwoch den 21 Dezember cr

Vorm IG Uhr versteigere ich Geistr
hier folgende Nach lichsachen resp freiwillig

I goldene Memontoirnhr R goldene
Herrennhrkette I Cylinderuhr Z gold
Rings R Opernglas eine Partie
Co ditorformen Ä Winter und Z
Sommer Neberzieher vollst Anzüge
und dw Kleidungsstücke 1 fast neue SchnH
machsrnahmaschine 1 Parthis Schuh
mach rhandwerkszeug G Muffen n
S4 neue Hüte

Wistz Gerichtsvollzieher

Auetion
Nm Mittwoch den Zt Dezember er

Mittags tTVs gelangen in Giebichenstein
Eichendorsstraße N r 11 zwangsweise zur
Versteigerung

R Kleiderschrank t Ausziehetisch
Wäscheschlänkchen I Topha S

Spiegel 1 Hängelampe Gardinen
Bildes Mohrstühle Vogelkäfig
Kanarieuvsgst Z ZiegeuboÄ SOO
Stück gebrannte Mauersteins s
KalZbett Leiter Müstholz n a G
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karMli kimmIicktvr
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kimikliii Miikol Mii leeofiit
empfiehlt billigst die Drogenhandlung von

MGZWA GÄÄ M L O 5
Keipzigerstrahe ZKS

5
Hochfeinen Mstrach Caviar
Prima neuen Mb C wiar H
Feinftsn gsränch Rheialachs
Täglich frische Holl Austern

M Frische Natives Äuftern
W Grüns Pmnmsranzeufrüchte
M Stratzb Gänseleberpasteten D
M Rügenwalder Gänsebrüste L
M Frische Nordseemnscheln
M Mecht Fraukfnr tsr Würflchsn
W Frische Tyrolev Aepfel W
T Frische Birkhühner ß

Frisches Rehwild empfing H

V gr Stein u gv Ulrichstz Ecke M

in feinster Qualität

TZvHVür offerirt zu billigsten Preisen

C F SZKGI
Schmeerstraße 24

cmpf
Steinstraße 71

KssvSMts SrMuNs
Mit dem heutige Tage eröffne ich

HMgaffe im H S sche Hause Slaner Hecht
unter der Firma

eine zweite Verkaufsstelle am hiesigen Platze und werte daselbst ebenso wie in meinem alten Geschäft
frischt Fische aller Art geräucherte und marinirte Fischwaare

l wie Fischeouserve
zu den täglich durch Anschlag in meinen Geschäftslokalen bekannt gegebenen Original Tagespreisen abgeben

Meine eigene nach dem neuen System eingerichtete Fisch Räuchsrei und Marimr Anstalt ermöglichen es daß ich
stets beste und frischeste Waare vorräthig habe

Wiederverkäufer erhalten besondere Vortheile und bitte sich mit mir in Verbindung zu setzen
Hochachtungsvoll

S MW K ZMWS
G iststratze Z7 Hallgasse m Markt

NN it W rA k II KRer
I neben der Sparkasse

empfiehlt
Albums Mappen Ringtaschm Etui in Vachette

AH TSS tz WWtzTg ss Kalb Vrocal und allen modernen Lederarten
glatt gepreßt u gebunzt Geldtäschchen Reise und Arbeitsneccssaires Quart
Albums 10 Blatt ff Cartons 1 M 50 Pfg

Gleichseife
in Riegeln und weitze Schmierseife

Pfd 20 bei
W aZ FzzZsxz gr Märkerstraße 6

Ein paar gut eingefahrene

M Mege SSÄe
jeder 4 Hörner zu verkaufen

Zörbig Nr 44
Feinste Düsseldorfer Punsche

als Arse Punsch Nnm Punsch
Ananas Punsch Portwein
Punsch Burgunder Putsch und
Kaiser Punsch sollen UM damit
zu räumen zu außergewöhnlich
billigen Preisen abgegeben
werben bei

gr Ulrichstratze M

Nürnberger

von ZZvZzsZ j Zz
soeben frisch eingetroffen in Packet von 25 Pfg
bis 50 und 60 Pfg Elisen Makronen und
Marzipan Lebkuchen in Packeten u Schach
teln 6 Stück feinste 1,50 Pfg bei
Ä rSde Z 3 Leipzigerstraßc ZO

Caeao und Chocolade von
F Is AZiTMM vzAZÄ in Magdeburg
von 1 bis 3 Mk per Pfd Bei Entnahme
von 3 Pfd Vs Psd Rabatt Alles voll
wichtige reine Vanille Chololaden

Pralin s s n Desserts
Stuttgarter Fabrikate von feinstem Frucht
Geschmack und Frucht Füllungen Pfirsich und
Aprikosen Pastin

Holländische Caeao
Englische Bisenits

in Dosen und ausgewogen
Punsch Essenzen

alten feinen Cognac Benediciiner Abtei
Fscamp echt Cyartrense Alpenkräuter
Liqueur sowie sämmtliche feineren Liqueure
emvfiehlt

E G DMs
Ehinesische Theehandlung

RO Leipzigerstraße

Ein in der Eslouialwaaren Brauche
erfahrener

junger Kaufmann
welcher sich besonders für die Meise
eignet wird baldigst zu eugagiren
gesucht Off unter HV G GS81 an
iZi ls K Ms s W erbeten

Am Festbiickerei
empfehle sämmtliche Backwaaren in
bester Qualität zu billigsten Preisen

Meine IN

frischer Waare empfehle hiermit
Ebenso Genueser Eitronat Rosen

Wasser n itronenöl Stearin Pa
rasiulichte groß u Iein halte bestens empfohlen

1 Markt 13Atelier kür kü 8tl
lomkirell vte

WZ ksrtdslc
3 S

VM KMe Md
Von heute ab täglich von Vormittags

ZO bis ä Ahr
Bsmttgll

Die Verwaltung
bekannter Güte Bestel

iZWKKVR lungen werden angenommen

M Conditor u Bäckermstr
GeistftratzeLO

Y Nslsl M sind per 1 Februar od
uuu Rn später im Ganzen oder

getheilt jedoch nur auf I absolut sichere
Hypothek auszuseihen Off bef fub W M

KZASA Brüderstr G

Ein erfahrenes Kindermädchen oder
Kinderfrau gesucht nach auswärts
Meldungen Dienstag von 2 3 Leipzigstr 91

bei K ISWZxZnm Vertrieb von Roggen und Weizen
mehl bei der größeren Bäckerkundschaft sucht
eine bedeutende schon eingeführte Mühle im
Herzogth Anhalt für Halle einen tüchtigen
Vertreter der auch in der Lage sein muß
zu einem bestimmten Theil Delcredere zu
übernehmen Offerten erbeten unter

ZV4 an ABerlin KN

Mtsr RdZM
Weinstuben und Austern Salon

gr Uärksrstrssss 14
srQ8 rsczd rl8c liIii8L 169

siuxücklt

M ZZÄ Ä I
in äor VsiQstuds Dt ä N Z,,6O
Msssr äsm Ilauss Dtxä N K,VV
1 jg Ltüclc sd Lslls AK

WlMSi von W anvov 1 bis 4 Ukr
IWMÄt

Rsssrvirts D
KsöKnöt bis 12 Hbr Absuds

Restaurant Glocke
Rathhausgasss 14

Vereinszimmer mit neuem Instrument noch
einige Tage frei

8ediG 8 Z GiAiirst
Liebenauerstraße 9

Dienstag Schlachtefest

Die VallSlüche
befindet sich BttmoSwarie Ns LG Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichte
Portionenzcchl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können

sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

g Köchin Stuben Haus und Kinder
mädchen erhalten Stellen durch

Z Z krssiKvZ
gr Ulrichstraße 4

Zeu ermann
sucht LackfabrikForsterstraße 42

Laden mit beiliegender Wohn, Pr 4k i
Wohnung schöne große Zimmer Preis
375 Mk zu verm p 1 Apr 88 Zu erfr

Manch Kirche 5
Hofwohnung Mark 300 fosort zu

vermiethen gr Ulrichstrasze SN

De Obdachlosen
im Asyl Klosterstraße 8 n 9 soll auch in
diesem Jahre eine kleine Weihnachtsfreude
bereitet werden und sind dazu die Unter
zeichneten gern bereit Geld und andere Ge
genstände entgegen zu nehmen

Lange Rentier Louisenstraße 12
Senff Rentier gr Ulrichstraße 6
Lohmann Hilfsprediger Händelstr 10
Eugling Kaufmann Obere Leipziger

straße 33 im Comptoir
Frau Superintendent Herbst Harz 8
Seidel Zimmermeister Mühlweg 43
Die Bescheerung findet Freitag den 23

d Mts in der Volksküche statt

Z ZV
20 IS M G Ahr Abends

Victoria Theater
Dienstag den SV Dezember es

Die Mottenlmrger
Mmittkn Nachrichten

Heute wurde uns ein kräftiges Mädchen
geboren

Halle a S u Fraud 17, 12 Clara geb Büttner
Bcm un sren Abonnenten uns zugehend erkennbar be
glaubigte FllMtlten Nachrlchten finden unter dieser Rnbr k

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Apotheker E Reye mit Frl

Agnes Iahn Otterndorf Hecklingen Herr Apo
theker H Wilsdorf mit Fräul Verena Schlicke
Leipzig Herr Friedrich Ulrich mit Frl Agnes
Ziegkr Leopoldshall Bernburg

verehelicht Herr Alfred Krauß mit Fräul
Maria Kvlbe Leipzig Herr Expedient F
Wilhelm Schulze mit Fräul Bertha Jllers
Magdeburg Herr Berthold Neuße mit Doro

thea verw gew Lerch Staßfurt i Herr Karl
Droz mit Frl Emil e Kahmann Jerxhenn

iKsdKrM Ein Sohn Herrn Ingenieur
Behrends Oschersleben Herrn Rudolf Wendel
Magdeburg Herrn M Falkenstein Ermsle
bm eine Tochter Herrn Arnold Balzer
Aschersieben Herrn Max Elchelgrün Tanger
münde Herrn Moritz Wehle Magdeburg
Herrn Fritz Schultze Wanzleben

Gestorben Frau Christiane verw Klaus
gebor Gerth Zeitz Herr Materialist Andreas
Wunderling Herr Conradin Josti Herr Civil
Jngen eur L Schmelzer sen Magdeburg Fr
Marie Funke geb Schmeer Wittenberg Herr
Rentier G Ruß Zeitz Frau Pastor Karoline
Potel Naumburg a S Frau Sophie Lier
geb Dost Weißenfels Frau Emma Warnecke
gebor Thormever Oichersleben Wittwe Ma
thilde Ferckland geb Mehnert Magdeburg
Frau Heuriette Biauinann gebor Pieper Gr
Santersleben Wittwe Friederike Könmcke geb
Stein Magdeb Friedrichftadt Wittwe Sophie
Kohl gebor Müller Cöthen Herr Fuhrherr
Christian Voigt Frau Sophie Ahrenhold gebor
Reinecke Magdeburg



Direktion
CVtLueivU

Dienstag den SV Dezember R887
Aufm 7 Mr

auf ein Billet Zutritt Diese Vergünstigung gilt auch für die gesch Abonnenten
und Passepartout Inhaber Anfang 7 Uhr

Donnerstag den SS Dezember Abends 7 /z Uhr 99 Vorst 27 Vorstell
außer Abonnement Drittes und letztes Gastspiel der Königl Preutz Kam

mersängerin Mathilde Mallinger t s Susanne Mathilde Mallinger als Gast Nachmittags 3 Uhr Kindervorstel
lung bei halben Preisen Zum 4 Male 8 I vnI rü IvI

97 Vorstellung 71 AbonnementS Vorstellung Farbe K Ian
Zn dieser Vorstellung hat jeder Erwachsene das Recht anf fein Billet
ein Kind frei einzuführen respektive haben S Kinder auf ein Billet Zu
tritt Diese Vergünstigung gilt auch für die gesch Abonnenten und Passe

partont Jnhaber
Zum ersten Male wiederholt

Mit Neuausstattungen an Dekorationen Costümen und Requisiten

Ql nI röÄ K
oder

Weihnachtsmärchen mit Gesang und Tanz in k Bildern Nach dem gleichnamigen
Märchen für die Bühne bearbeitet von C A Görner

Musik von verschiedenen Componisten
Borkommende Tänze und Grnppirnngen arrangirt von der Balletmeisterin

Josefine Strengsmann

Lvbtkllsenvr mir

UM x Iä kiZel
Leipziger Platz t

1 Aufmarsch von Walpnrgis Leibwache
sgesührt von den Herren Renner Dalwig

Jmke Longerich Kettler Rößler Runge II
Ulrich und 3 Ballet Eleven

S Die Phantastischen Böget
mSgeführt von den Solotänzerinnen Josefine
nd Emilie Strengsmann der Tänzerin Auguste

Grosse und 12 Damen vom Chor

3 Spiegeltanz
ausgeführt von den Solotänzerinnen Josefine

und Emilie Strengsmann

4 Grand Ballabile der lebenden Blume
ausgeführt von Josefine und Emilie Strengs
mann Auguste Grosse und 12 Damen vom Chor

s Das Fest in der Küche
ausgeführt von 32 Eleven der Balletschule

Apotheose
dargestellt vom ganzen Personale

Isenlha K Co
gr Ulrichstrafze S4

Passementrie u Knopf Fabrik

Bedarfs Artikel für Damen
nnd Herren Schneiderei

Empfehlen zur

sämmtliche Besatz Artikel

Elegant sitzende Ooisvt
hochschnüreud

Neu NeuGroße Ausstellung passender
Weihnachls Geschenke

Mo Werner K Co
gr Ulrichstraße 24

KMr Ver on i voi
General Vertreter

der Herren
Wurstfabriken

Frankfurt a Mai
Zungenwurst Kalbfleischwurst
Schwartenmagen Hausmacher

Leberwurst
Franks Bratwürstel
Paar 30 4 SO Pfg

Erstes Bild
Aschenbrödel

Personen
Montecontecucu

Albert Patry
Cybilla seine zweite Gemahlin

verwittw Gräfin von Knitter

Baron von
lorum

Freisinger
Rosa genannt Aschenbrödel des

Barons Tochter erster Ehe Clara Selvburg
osmarschall Grasemück Erich Schmidt
in Bettler Syfax Margar Ulrich
lse eine Magh Hedwig Fader
Diener I Drackle

Zweites Bild

Bei der Pathe

L I i tÄAlivI Lrisviiv AS
M ,ch I Zwi b Id st ZHermine dessen Tochter Marg Wachter lunllvu IGrafen Barone Edelleute mit ihren Frauen Kvl ZIVviiLvZlU II S

Fee Walpurgis
Eyfax ihr Diener
Aschenbrödel
Ein Portier
Ein Kutscher
Ein Lakai

Walpurgis Leibgarde
Tänzerinnen u

Louise von Dub
Margar Ulrich
Clara Seldburg
Probstheim
Gernandt
Heinicke

Tänzer und
f w

und Töchtern
Dieyer Tänzer und Tänzerinnen

Viertes Bild
Ein Ball in der Küche

Baron Montecontecuculorum Albert Patry

Shbilla Emilie JeßKunigunde Julia BehreSerafine Lucie FreisingerAschenbrödel Clara Seldburg
Syfax Margar UlrichWalpurgiS Louise von Dub
Heinzelmännchen Heinzelweibchen Kobolde

Scene Die große Küche des Barons
Fünftes Bild

Der gläserne Pantoffel

Äivvrsv
ri i lie

lkSinvi I r ZSZiiiQzi t M l ss1 I st Vl LsdÄ t Ziiplis ZstS

Ä7 37

Dritte Bild
Aschenbrödel bei Hofe

König Kakadu Edmund Doßrinz Wunderhold Fritz Kester
Minister Puterhahn Adolf Pfeiffer
ofmarschall Grasemück Erich Schmidt

Stallmeister Wiedehopf Martin Klein
Baron Montecontecuculorum Albert Patry
Sybilla
Kunigunde
Serafine
Aschenbrödel
Syfax
Graf Schillebold
Dessen Gemahlt
Dessen Tochter
Gräfin Katzenkratz
Adine ihre Tochter
Baron Gänsebein
Sally desse Tochter
Baronin Rosenkohl
Deren beide Nichten

Emilie Jeß
Julia Behre
Lucie Freisinger
Clara Seldburl
Margar Ulril
Axel Delmar

Hedwig Psund Kühnau
Anna Behrens
Julie Hahn
Hedwig Faber
Theo Hierouimy
Helene Pauly
Cl Zimmermann
Ana Händel
louise Schaffnit

König Kakadu
Prinz Wundcrhold
Minister Puterhahn
Hofmarschall Grasemück
Stallmeister Wiedehopf
Baron Montecontecuculorum
Sybilla
Kunigunde
Serafine
Aschenbrödel

Der ganze Hofstaat

Sechstes Bild

Die Pantoffelprobe
König Kakadu Edmund DoßPrinz Wunderhold Fritz Kester
Minister Puterhahn Adolf Pfeiffer

ofmarschall Grasemück Erich Schmidt
Stallmeister Wiedehopf Martin Klein

Baron Montecontecuculorum Albert Patry

Sybilla Emilie Jeß

Edmund Doß
Fritz Kester
Adolf Pfeiffer
Erich Schmidt
Martin Klein
Albert Patry
Emilie Jeß
Julia Behre
Lucie Freisinger
Clara Seldbnrg j

Pagen n s w

kl l cN8ck 0Ü0K0
sin ÄutM8 ÄoLSSQS8 Laoao I ulvkr vsrsötiSQ mit äsr ti

tvu aus äsr LdKZ olaäsksbrik von L IVavick ist
äas äsvkbar Kssunässto uvä rüdstüLi Aeträirk

FÄ MsKSM Halle a S
große Steinftratze SV

Als billige aber reelle Artikel ganz besonders für Geschenke geeignet empfehle

5 vsn Hcmdentuch das Stückkräftiges Leinen
Hausleineu

zu
mit gestickten Feston

bunt karrirt mit 2 Kissen Baumwolle

SvttkvZüÄlAv Leinen das StückKunigunde Julia BehreSerafine Lucie Freisinger I weiß oder farbigAschenbrödel IWalpurgis Lomse vonSyfax Margar Ulrich LeinenVi vü U isxzIttiiol mit 6 ServiettenDer ganze Hof aat Pa Blumengeister Ivr ü se eÄe Ir mit bunter Kante
Vrvt iin IZum Schluß

i 75
SS
S,VS
S KV 3 SS 4 S0
SS 3,Ss,ss
7,0
SS 3,SS,7S 3,S
ll,7S 3,4
S,S 8 S
4,7S 1

Apotheose
Die vollständig ene Docoration des letzte Aktes zur Apotheose gusl
dem Atelier des Hoftheaters in Dresden Die anderen decorativen Ergänzungen von
den Theater Malern Schwedler und Ersfeld Die neuen Costüme lebende Voliere
u s w von Herr Garderobe Inspektor Kutschersche Die neuen Requisite

nd die sonstigen maschinellen Reneiurichtuuge aus der hiesigen Theaterwerkstatt
Nach dem 2 3 und 4 Bilde finden längere Pausen statt

Prosc Loge 1 Rang 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchestersauteuil 3,

2 Rang letzte Reihen 0,56 Mk j
3 Rang nummerirt 1,
Gallerie 0,60
tig für 38 Vorstellungen und

Oper
Parquet 2,50 MkProsc Loge 2 Rang 2 50
Parterre nummerirt 1,50
Z Rang Vorderreihen 2,
2 Rang Hinterreihen 1,

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 5 gUl
die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Kasse a 30 Pfg fowie
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg an der Kasse und bei den

Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kafieuössunng SV Uhr Anfang 7 Uhr Ende ach 1 Uhr

MU MM Mr
in Srimter HiiMliI vsriiitliiK

Vansvd ck Krosüs
klick Wck lillllüt IlAllillllliz

Mlttwsch den 2 Dezember 98 Vorstell 72 Abonnem Vorst Farbe gelb
Zum 3 Male Zu dieser Vorstellung hat jeder Erwachsene
das Recht auf sein Billet ein Kind frei einzuführen respektive haben 2 Kinder

Warnung vor dem scheinbar von Gebr Micheli
Berlin aufgegebenen Inserat

von AltedvU BerlinWW Nicht Alleinverkauf bei I
Wir halten großes Lager der SlZ I Ii schen Fabrikate und stellen die

Preise durch Kassa Einkäufe bedeutend billiger als Mi l Ii sche sogen Fabrik Nie
derlagen resp Commissionslager

k MSWLLWM St LSWP
Mr den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halls

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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